
Vortrag  in  der
Ökologiestation  –  Naturnahe
Gartengestaltung
Ein  naturnaher  Garten  berücksichtigt  die  Bedürfnisse  von
Mensch, Pflanze und Tier gleichermaßen. Dazu muss man nicht
nur die Bau- und Gestaltungsmaterialien kennen, sondern auch
die Interessen der verschiedenen Gartenbewohner. Altbewährte
und neue Techniken einer naturnahen Gartengestaltung erläutert
Karsten Banscherus am Mittwoch, 17. Februar, unter anderem
anhand  der  im  Außenbereich  der  Ökologiestation  vorhandenen
Elemente wie zum Beispiel Trockenmauern oder Kräuterspirale.
Außerdem werden Wasserspiele, kleine und große Teiche oder
Wasserläufe sowohl als Gestaltungselemente als auch in ihrer
Bedeutung für die ökologische Vielfalt im Garten vorgestellt.
In diesem Vortrag, der von 19.00 bis 21.00 Uhr dauert und 5,-
Euro  je  Teilnehmer  kostet,  wird,  angefangen  von  den
Erdarbeiten bis zur Bestückung mit Pflanzen und Tieren, der
praktische  Ausbau  vermittelt.  Eine  Anmeldung  ist  unter
02389-98 09 11 oder 02389-9 80 90 beim Umweltzentrum Westfalen
möglich. Informationen über den Referenten finden sich unter
www.banscherus.de.

Kirchenkreis  richtet  Stelle
für Flüchtlingsarbeit ein
Der Kirchenkreis Unna richtet jetzt eine Stelle für
Flüchtlingsarbeit ein. Eine Aufgabe ist die Koordination und
Anlaufstelle für Ehrenamtliche. Bewerbungen sind bis Ende
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Februar möglich.

In vielen Gemeinden des Ev. Kirchenkreises Unna engagieren
sich Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit, helfen bei der
Integration, begleiten bei Behördengängen, unterstützen bei
Sprachproblemen, richten Cafés ein oder organisieren
Treffpunkte und Feiern mit Einheimischen. Die wöchentliche
Spielstube in Unna-Massen ist da nur ein Beispiel. Auch
außerhalb der Ev. Kirchengemeinden ist das Engagement groß und
vielerorts haben sich Gruppen und Kreise gebildet.

Mit den zahlreichen Aufgaben rund um die Flüchtlingsarbeit
tauchen aber auch immer Fragen auf. Noch gibt es im Kreis Unna
keine zentrale Anlaufstelle, so dass Ehrenamtliche oft vor
vermeidbaren Schwierigkeiten und unlösbaren Aufgaben stehen.

Unterstützung kommt jetzt vom Ev. Kirchenkreis Unna, der nun
eine Stelle für die Koordination von Flüchtlingsarbeit
einrichtet. Bereits im November des vergangenen Jahres hatten
sich die Synodalen des Ev. Kirchenkreises Unna auf der
Herbstsynode für eine solche Stelle eingesetzt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sucht der Kirchenkreis nun
eine/n Sozialarbeiter/in oder Sozialpädagoge/in mit
staatlicher Anerkennung oder ähnlicher Qualifikation für die
Begleitung, Koordination und Förderung der ehrenamtlichen
Arbeit in der Flüchtlingshilfe und Sozialberatung von
Flüchtlingen. Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die
Vernetzung, Begleitung, Koordination und Förderung der
ehrenamtlichen Arbeit mit Flüchtlingen. Hinzu kommen
Beratungsaufgaben von Flüchtlingen, die Zusammenarbeit mit
anderen Hilfsorganisationen sowie eine fachliche Begleitung
mit Fortbildungsangeboten für die Ehrenamtlichen.

Die  genaue  Stellenausschreibung  ist  auf  der  Homepage  des
Kirchenkreises  Unna  zu  finden:  www.evangelisch-in-unna.de.
Bewerbungsende ist der 29. Februar 2016.

http://www.evangelisch-in-unna.de/


TÜV NORD Bildung startet neue
Umschulungen in Bergkamen
TÜV NORD Bildung startet im Februar mit neuen Umschulungen. Im
Bildungszentrum Bergkamen am Kleiweg werden dann unter anderem
Elektroniker, Industriemechaniker, Steuerfachangestellte sowie
Kaufleute im Gesundheitswesen ausgebildet.

Bereits Ende Januar 2016 hat die IHK Unna eine Umschülerin zur
Steuerfachangestellten  als  Prüfungsbeste  des  Bezirks
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ausgezeichnet.  Auch  die  weiteren  sieben  Teilnehmer  konnten
ihre Umschulung im Bildungszentrum erfolgreich beenden. Foto:
Karsten Berndt

Umschulungen dauern in der Regel zwei Jahre und richten sich
an arbeitsuchende oder akut von Arbeitslosigkeit betroffene
Personen,  die  ihren  bisherigen  Ausbildungsberuf,
beispielsweise  aus  gesundheitlichen  Gründen,  nicht  mehr
ausüben können. Zur Teilnahme ist eine Förderung über die
Agentur  für  Arbeit,  das  Jobcenter,  den
Rentenversicherungsträger  oder  die  Berufsgenossenschaft
erforderlich.

Fragen  zu  den  Umschulungsinhalten  und  Fördermöglichkeiten
beantwortet  Karen  Härtling,  Telefon:  02307  208611,  E-Mail:
khaertling@tuev-nord.de

Lesestunde  mit  „Bauer  Beck
fährt  weg“  in  der
Stadtbibliothek
Am  Samstag,  13.  Februar,  bietet  der  Förderkreis  der
Stadtbibliothek Bergkamen wieder eine Vorlesestunde für alle
kleinen Leseratten ab vier Jahren an.

Die Lesepatin Dagmar Henn liest aus dem Bilderbuchklassiker
„Bauer  Beck   fährt  weg“  von  Christian  Tielmann  vor.  Die
Illustrationen gestaltete Daniel Napp. In dieser Geschichte
beschließt Bauer Bauer Beck, dass er auch mal Urlaub braucht.
Doch wohin mit den Tieren, wenn er einmal Ferien machen will?
Bauer Beck hat eine tolle Idee: Er lädt kurzerhand alle auf
seinen  Hänger  und  tuckert  los  in  ein  Ferienabenteuer,
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besser,  als  es  jeder  Reiseprospekt  verspricht!

Nach der Lesestunde haben die  Kinder die Möglichkeit die
Geschichte mit Buntstift und Papier
spielerisch nachzuarbeiten. Beginn ist um 11 Uhr.

NABU-Vortrag  von
Klaus–Bernhard  Kühnapfel:
Naturbeobachtungen in Sachsen
Sachsen bietet sehr gute Möglichkeiten Tiere und Pflanzen zu
entdecken, die in unseren Breiten längst verschwunden sind.
Besonders artenreich ist die Oberlausitz mit ihren zahlreichen
Teichen.  Hier  leben  Fischotter,  Kraniche,  Seeadler  und
zahlreiche  Wasservögel,  Amphibien  und  Libellen.  In  der
umliegenden Heide der Oberlausitz hat die Wiederbesiedlung mit
dem Wolf in Deutschland begonnen. Zudem kommen wärmeliebende
Insekten und Pflanzen vor.

Am Montag, 15. Februar, stellt Klaus-Bernhard Kühnapfel vom
NABU nicht nur diese Gebiete vor, sondern auch die Sächsische
Schweiz mit ihren Felsbiotopen und Tafelbergen, das Erzgebirge
und die bunten Blumenwiesen des Vogtlands, die zahlreichen
Insekten Lebensraum bieten. Außerdem Moor und Heide sowie die
großen Auen von Elbe und Mulde, wo der Biber überlebt hat und
sich  heute  wieder  ausbreitet.  Der  Vortrag  in  der
Ökologiestation in Bergkamen-Heil beginnt um 19.30 Uhr.
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Lichtreise  in  die  Hellweg-
Region  führt  auch  nach
Bergkamen
Aktualisierung: Diese Lichtreise ist bereits ausgebucht. Die
nächste gibt es am 5. März. Nähere Infos zu diesem Angebot
gibt es hier.

Ein besonderes Highlight sind die Lichtreisen in die Hellweg-
Region, die zum Anbruch der Dunkelheit von Unna aus per Bus
starten. Im Rahmen des Projektes HELLWEG-ein-LICHTWEG sind in
den  vergangenen  Jahren  außergewöhnliche  Lichtinstallationen
und -objekte von renommierten Lichtkünstlern entstanden, die
in der Region ein dichtes Netz von strahlenden Lichtpunkten
spannen.

Der „Subport“ von Rochus Aust in der Bergkamener Fußgängerzone
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Unter  fachkundiger  Reiseleitung  von  Dagmar  Garaudel  werden
diese Lichtinstallationen der Hellweg-Region in einer Bustour
neu entdeckt. Die Reise beginnt mit dem Besuch des Zentrums
für  Internationale  Lichtkunst,  dessen  Sammlungs-  und
Ausstellungskonzept  an  herausragenden  Beispielen  einen
Überblick  über  die  international  wichtigsten  künstlerischen
Positionen der Lichtkunst gibt.

Die  Reise  startet  mit  einer  Führung  durch  die  aktuelle
Wechselausstellung ¡DARK! + Dark II (two, too) mit Werken von
Anthony McCall (UK), Diana Ramaekers (NL), Regine Schumann
(DE),  Vera  Röhm  (DE)  und  Lucinda  Devlin  (US).  Bevor  die
Weiterreise angetreten wird, gibt es eine Dämmerungsführung in
den Skyspace [Third Breath, 2005/2009] von James Turrell, der
2009  im  Außenbereich  des  Zentrums  für  Internationale
Lichtkunst  realisiert  wurde.

In der zum Himmel hin geöffneten Decke des Skyspace, der mit
dem darunter liegenden Camera Obscura Space verbunden ist,
erhält das natürliche Licht in diesem weltweit einzigartigen
Kunstwerk eine neue, sinnliche Dimension.

Anschließend  führt  die  Bustour  entlang  ausgewählter
Lichtpunkte  von  HELLWEG-ein-LICHTWEG.  Angesteuert  werden
unterschiedliche Stationen wie Bönen, Bergkamen und Schwerte.
Zu  sehen  sind  Lichtkunstinstallationen  von  renommierten
Künstlern  wie  Kazuo  Katase,  Mischa  Kuball,  Maik  und  Dirk
Löbbert, Andreas M. Kaufmann und Rosemarie Trockel.

Kleine Erfrischungen an Bord sind im Fahrpreis von 29.90 €
ebenso enthalten wie der Mitternachtsimbiss zum Abschluss der
Lichtreise in der Rohmeisterei.

Treffpunkt:  17.30  Uhr  im  Ankerpunkt  Lindenbrauerei,  Info-
Counter  im  Zentrum  für  Information  und  Bildung  (zib),
Lindenplatz  1,  59425  Unna

Tickets: 29.90€ [inkl. Erfrischungen und kulinarischem Imbiss
in der Rohrmeisterei Schwerte]



Anmeldung  und  Tickets:  i-Punkt  Unna,  Tel.:(02303)103777,
Zentrum für Information und Bildung, Lindenplatz 1, 59423 Unna

Email: zib-i-punkt@stadt-unna.de

Jetzt schon vormerken: Nächster Termin am 05.03.2016, 17.45
Uhr, Lichtreise in die Region mit Lichtblick vom Yellow Marker
[Förderturm Bönen]!

TuRa  Wasserfreunde  bei
Kreismeisterschaft 70 Mal auf
dem Treppchen
Nach fünf Jahren richteten die Wasserfreunde TuRa Bergkamen
die 41. Kreismeisterschaft in ihrem heimischen Hallenbad aus.

Die  erfolgreichen  Schwimmerinnen  und  Schwimmer  der  TuRa-
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Wasserfreund Bergkamen.

Es starteten 268 Aktive der neun Schwimmvereine des Kreises in
1274  Einzel-  und  41  Staffelstarts  um  die  begehrten
Kreismeistertitel.  Gewertet  wurde  in  Doppeljahrgängen,  dass
das Erringen der Titel für die jüngeren Jahrgänge erschwerte.
Noch nie, starten so viele TuRaner wie bei dieser

Kreismeisterschaft.  42  Schwimmer  21  weibliche  21  männliche
stellten  sich  der  Konkurrenz  aus  dem  Kreis  Unna.  Unsere
Jüngsten  Aktiven,  Laura  Sophie  Ebel  und  Piet  Weppler,
starteten im Jahrgang 2008 und der älteste Teilnehmer war
Jugendwart Matthias Hilse.

Das Leistungsniveau im Kreis steigt stetig, dies zeigt auch
den Stellenwert, den der Schwimmsport im Kreis Unna bzw. auch
in Bergkamen, sprich bei den Wasserfreunden, einnimmt.

Insgesamt standen die TuRaner 70 x auf dem Treppchen. Sie
erkämpften  sich  21  Kreismeister-  und  einen
Staffelmeistertitel, sowie 30 Vizemeistertitel und 19 dritte
Plätze  im  Einzel,  sowie  4  Vizetitel  und  3  dritte  in  den
Staffeln.

Kevin  Okulicz  (Jg.  2005)  gewann  bei  seinen  sechs  Starts
gleichfünf Kreismeistertitel, auf allen deiBruststrecken, über
die 50m Freistil und den 100m Rücken. Dritter wurde er noch
über 100m Freistil. Zu dieser Leistung gibt es nur noch eins
zu sagen: Dies konnte keiner toppen.

Dreifacher  Kreismeister  wurde  Alexander  Mengin  (Jg.  2006)
startete viermal, davon wurde er dreimal Kreismeister über 50m
Rücken, 50m Schmetterling und 100m Lagen und Vizemeister über
100m Freistil.



Gesundheitshaus  kommt  –  mit
stationärer Pflege und Kita
Politik  und  Verwaltung  stehen  nach  wie  vor  dem  geplanten
Gesundheitshaus auf dem ehemaligen Parkplatz von Grimberg 3/4 positiv
gegenüber.  Das  unterstrichen  die  Vertreter  der  Fraktionen  am
Dienstagabend  in  der  jüngsten  Sitzung  des  Bergkamener
Stadtentwicklungsausschusses.

Computeranimation des künftigen Gesundheitshauses auf Grimberg
3/4.

Sofort danach überreichte der 1. Beigeordnete Dr. Hans-Joachim Peters
den Bauvorbescheid für dieses Projekt an den Geschäftsführer der PueD
– Partner unter einem Dach GmbH Lünen Wolfgang Bahrenberg. Bereits im
Juli 2017 soll das neue Gesundheitshaus eröffnet werden.
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Hier  soll  das  neue
Gesundheitshaus  gebaut
werden: auf dem ehemaligen
Parkplatz von Grimberg 3/4.

Damit  ist  Bahrenberg  rund  zweieinhalb  Jahre  in  Verzug.  Beim
Konzept bleibt es bei einer stationären Pflegeeinrichtung, die auch
über  Kurzzeitpflegeplätze  verfügen  wird.  Hinzugekommen  ist  eine
Tagespflege mit 18 Plätze und eine Kindertagesstätte im Erdgeschoss
des Nebengebäudes am Kleiweg. Darüber befinden sich die barrierefreien
Wohneinheiten.

Die Notwendigkeit, für Bergkamen zusätzliche Kita-Plätze zur Verfügung
zu  stellen,  hatte  sich  erst  vor  einigen  Monaten  ergeben.  Ein
wesentlicher Grund ist der Wegfall des sogenannten „Elterngeldes“, das
die Eltern erhalten haben, wenn sie ihren Nachwuchs nicht in einer
Kita betreuen lassen. Ein anderer Grund ist sicherlich der rasche
Anstieg der Zahl von kleinen Kindern aus Flüchtlingsfamilien. Dass
Integration am besten klappt, wenn sie in jungen Jahren beginnt,
gehört inzwischen zum Allgemeingut.

Geblieben ist der Plan von Wolfgang Bahrenberg, gerade jungen Ärzten
im Bergkamener Gesundheitshaus eine gute Startmöglichkeit zu geben.
Das gilt für Haus- wie für Fachärzte gleichermaßen, in dem sie zum
Beispiel Empfangs- und Warteräume gemeinsam nutzen. Hinzukommen sollen
ein umfangreiches Therapieangebot, eine Apotheke, ein Sanitätshaus,
ein Optiker, ein Gehörgeräteakustiker, ein Café, ein Kiosk, ein Bäcker
und anderes mehr. Hier bietet Bahrenberg den eingesessenen Bergkamener
Ärzten und Betrieben eine Zusammenarbeit an. Er schätzt, dass das
Gesundheitshaus auf dem ehemaligen Gelände von Grimberg 3/4 rund 80
Arbeitsplätze bieten wird.



Polizei: Karnevalisten feiern
friedlich
Mit dem gestrigen Rosenmontag sind auch in Dortmund und Lünen
die  Karnevalsfeierlichkeiten  größtenteils  zu  Ende  gegangen.
Trotz der Absage des Rosenmontagszuges in Dortmund hat die
Polizei auch an diesem Tag wieder deutlich Präsenz gezeigt.

Eine vorläufige Bilanz zeigt: Die Karnevalisten in Dortmund
und  Lünen  konnten  die  tollen  Tage  offenkundig  friedlich
genießen. Zwar haben die eingesetzten Beamtinnen und Beamten
auch am Rosenmontag wieder zahlreiche Personen und Fahrzeuge
kontrolliert – insgesamt knapp 800. Herausragende Sachverhalte
wurden der Polizei jedoch nicht bekannt.

Die Einsatzkräfte nahmen insgesamt 26 Personen vorläufig fest.
Bei dem Großteil dieser Personen bestand der Verdacht des
illegalen Aufenthalts.

Zwei weitere junge Männer (15 und 17, aus Dortmund) mussten
den Weg ins Polizeigewahrsam antreten, weil sie im Verdacht
stehen an einer Körperverletzung beteiligt gewesen zu sein.
Diese hatte sich am Montag gegen 19.30 Uhr an der Kampstraße
ereignet. Dort tanzte eine 27-jährige Dortmunderin gerade mit
einer Freundin im Bereich einer Passage, als aus einer Gruppe
junger Männer einer auf sie zuging und mit ihr tanzte. Dabei
berührte  er  sie  offenbar  am  Po.  Als  sie  ihn  daraufhin
zurückstieß, trat er den Zeugenaussagen zufolge zu. Es kam zu
einer kurzen Rangelei, nach der die Männer flüchteten. Den
Haupttatverdächtigen  (15)  und  einen  weiteren  Mann  aus  der
Gruppe konnten die Beamten im Rahmen der Fahndung vorläufig
festnehmen. Nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen wurden
sie in die Obhut ihrer Erziehungsberechtigten gegeben. Die
Frau wurde bei der Rangelei leicht verletzt.
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Verstärkte  Verkehrskontrollen  in
Hamm
Obwohl trotz des abgesagten Karnevalsumzuges knapp 600 bis 700
Jecken  im  Festzelt  auf  dem  Marktplatz  in  Hamm  feierten,
verlief  der  Rosenmontag  für  die  Einsatzkräfte  der  Hammer
Polizei  recht  ruhig.  Im  Rahmen  der  Einsätze  wurden  drei
Personen in Gewahrsam genommen und mussten die Nacht bei der
Polizei  verbringen.  Den  Anfang  machte  ein  junger  Mann  an
seinem Geburtstag, da er immer wieder randalierte. Ebenfalls
in einer der Zellen landete ein alkoholisierter 23-Jähriger,
der immer wieder das Fest störte. Der dritte im Bunde war ein
20-jähriger  Hammer,  der  betrunken  auf  dem  Marktplatz  mit
Flaschen  um  sich  warf.  Auch  er  musste  in  der
Ausnüchterungszelle  schlafen.

Weiterhin  kamen  die  Verkehrskontrollen  seit  Weiberfastnacht
nicht zu kurz. So wurden durch die Polizei bis einschließlich
Rosenmontag 1197 Autofahrer kontrolliert, von denen 396 pusten
mussten. Acht von ihnen waren mit Alkohol am Steuer unterwegs
und  bei  sieben  Personen  besteht  der  Verdacht  auf
Drogeneinfluss, so dass Blutproben entnommen wurden. Weiterhin
musste ein Autofahrer seinen Führerschein abgeben und wird die
nächste  Zeit  zu  Fuß  gehen.  Zu  alkoholbedingten
Verkehrsunfällen  ist  es  an  Rosenmontag  nicht  gekommen.

Im  Vergleich  zum  Karneval  2015:  Letztes  Jahr  wurden  1036
Fahrzeuge überprüft, von denen 343 Autofahrer pusten mussten.
Jedoch waren nur fünf mit Alkohol und einer mit Drogeneinfluss
am Steuer unterwegs. Bei der Verkehrsunfallbilanz waren zwei
alkoholbedingte Unfälle mit Sachschaden zu verzeichnen



Familienkasse:  „Kindergeld
online“ spart Zeit und Geld
Eltern  können  Kindergeld  online  beantragen.  Auch  viele
Änderungen, die für den Bezug von Kindergeld wichtig sind,
können der Familienkasse über „Kindergeld online“ papierlos
mitgeteilt werden.

Eltern können ihren Kindergeldantrag schnell und unkompliziert
im Internet ausfüllen. Auch andere wichtige Angaben können
online gemacht werden, zum Beispiel wenn ein Kind die Schule
abgeschlossen  hat  oder  sich  Bankdaten  geändert  haben.  Das
Programm führt die Eltern Schritt für Schritt durch die Fragen
und überprüft automatisch, ob Fehler oder lückenhafte Angaben
enthalten sind.

„Durch  diesen  Service  können  Anträge  schneller  bearbeitet
werden:  Ausfüllen,  ausdrucken,  unterschreiben  und  absenden.
Der Weg zur Familienkasse entfällt und Eltern sparen Zeit und
Geld“,  erklärt  Lutz  M.  Cebulla,  Leiter  der  Familienkasse
Nordrhein-Westfalen Nord.

Die Daten werden direkt verschlüsselt an die Familienkasse
übertragen. Die Eltern erhalten die ausgefüllten Formulare und
ein  Anschreiben  an  die  Familienkasse  zum  Ausdrucken  und
Unterschreiben. Außerdem bekommen sie eine genaue Information
darüber,  welche  Formulare  und  Unterlagen  sie  zusätzlich
einreichen  müssen.  Dieses  Verfahren  ist  derzeit  aus
rechtlichen Gründen noch notwendig. Die Familienkasse arbeitet
gemeinsam  mit  der  Bundesagentur  für  Arbeit  an  einer
Weiterentwicklung dieses Angebots. Ziel ist es, ein reines
Online-Verfahren  zur  Verfügung  zu  stellen,  in  dem  ein
Papierausdruck  nicht  mehr  erforderlich  sein  wird.

Mit „Kindergeld online“ ermöglicht die Familienkasse auch die
Nutzung  der  „Online-Ausweisfunktion“  des  neuen
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Personalausweises. Mit dem Personalausweis können Kunden der
Familienkasse  jederzeit  vor  allem  Anschriften-  und
Kontoänderungen online übermitteln – ohne Änderungsformular,
Unterschrift,  Versand  per  Post  oder  Behördengang.  Dieser
Service kann auch ohne Personalausweis mit einem Benutzerkonto
bei der Bundesagentur für Arbeit genutzt werden.

Das  gesamte  Online-Angebot  zum  Kindergeld  und  weitere
Informationen sind im Internet unter der Rubrik „Kindergeld
online“ auf der Seite www.arbeitsagentur.de abrufbar.

Hier können Sie bei Bedarf den Acrobat Reader herunterladen.

Polizei  sucht  nach
Handtaschenraub  Pirat  als
Zeugen
Nach einem Handtaschenraub in der Nacht zu Dienstag auf der
Kamener Straße in Werne sucht die Polizei einen als Pirat
verkleideten Mann als Zeugen.

In der Nacht zu Dienstagverließ gegen 3.45 Uhr eine 35-jährige
Frau aus Werne eine Gaststätte an der Kamener Straße. Während
sie auf ein Taxi zuging, riss plötzlich ein unbekannter Mann
an ihrer Handtasche. Als sie diese nicht los ließ, schlug er
ihr auf den Arm und konnte ihr nun die Tasche entwenden und
flüchten. Der Vorfall könnte von einem als Pirat verkleideten
Mann, der zur gleichen Zeit auch die Gaststätte verlassen
hatte,  beobachtet  worden  sein.  Die  Handtasche  konnte  in
Tatortnähe  wieder  aufgefunden  werden.  Ein  Handy  und  ein
Schlüsselbund wurden entwendet.

https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.arbeitsagentur.de
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.adobe.de%2Fproducts%2Facrobat%2Freadstep2.html
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Der Täter soll etwa 25 bis 30 Jahre alt und etwa 175 cm groß
gewesen sein. Er soll kurze braune Haare gehabt haben.

Hinweise bitte an die Polizei in Werne unter der Rufnummer
02389 921 3420 oder 921 0.


